
2. Landesklasse C, 9. Runde am 23.4.2023 

Versöhnlicher Saisonabschluss für Eiche II  

Jens Arnold (Text) und Günter Schmidt (Fotos), 23.4.2023 

Zum Abschluss der Punktspielsaison empfing Eiche II im Hotel „Alte Mühle“ die Konkurrenz aus Neukirchen. Obwohl 
beide Mannschaften nicht mehr um Auf‐ oder Abstieg kämpfen mussten, wurden nur an Brett 8 jeweils Ersatzleute 
aufgeboten. Dank der bereits abgeschlossenen Oberliga konnten wir so mit der stärksten Mannschaft des 
Spieljahres antreten. Entsprechend selbstbewusst stellten sich unsere „Eichen“ dem gegnerischen (An‐)Sturm. 

Als erster konnte Wolfgang Beyer seinem Gegner so den Wind aus den Segeln nehmen, dass dieser bereits nach 22 
Zügen in aussichtslos passiver Stellung die weiße Flagge hisste. Nach 
einem schnellen Remis von Ingo Sambale noch in der Eröffnungs‐
theorie enterte Klaus Söll das gegnerische schwarze Schiff mit einem 
flotten Angriff auf der Backbordseite. Dieser Ladung steuerte der 
etwas zäh aus dem Hafen gekommene Autor einen weiteren halben 
Punkt zum 3:1 Zwischenstand bei. Nun suchten die Kiebitze im Aus‐
guck nach weiterer Beute zum Mannschaftssieg. Am nächsten lag 
diese an Brett 8, wo Janek Weißpflog in stürmischer See geduldig auf 
gegnerischen Schiffbruch warten konnte. Diesen hatte unser Dirk 
Wetzig durch zwei unaufhaltsam anstürmende, verbundene „Frei‐
beuter“ bereits erlitten. Anders als Jörst Fontana, der ein Turmend‐
spiel mit Minusbauer geschickt in den sicheren Remishafen lenken 
konnte. Der Flottensieg gab unserem Flaggschiff‐Kapitän Udo 
Waltenberger genügend Aufwind für seine schwarzen Bauern‐

korsaren, um nach dem Notopfer eines Leichtmatrosen bis zum Horizont zu segeln, wo sie vom Klabautermann in 
Damen verwandelt wurden. 

Mit nur einem versenkten Schiff katapultierte uns der höchste Sieg der Saison noch auf Platz 6 der Abschlusstabelle, 
getrennt von Platz 5 nur durch die reziproke Brettwertung. Hinterm Horizont geht’s ja bekanntlich weiter – 
vielleicht mit dieser Mannschaft? Man wird ja noch träumen dürfen …  Wolfgang Beyer (Brett 2). 

Udo Waltenberger (Brett 1). 


